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RmlMlüi zur Kailmim Heilung Rl. ^41
Samstag den 19. October 1889.

K. k, Reichs-Kriegs-Ministerium zu Abtheilung 13, Nr. 2023 von 1889. > " ° ^

K u n d m a ch u n a.
Das R^chs-Knegs-Ministerium beabsichtigt, die in dem angefühlten Verzeichnisse benannten

Gegenstände im Wege der allgemeinen Concurrenz sicherzustellen, weshalb es zur Einbringung
schriftlicher Offerte hiemit einladet.

Die Offerenten haben Folgendes zu beachten:
I. Es werden nur österreichische oder ungarische Staatsbürger berücksichtigt, deren Ver>

ttauenswürdigkeit und Leistungsfähigkeit außer jedem Zweifel steht und welche die offerierten
Gegenstände in iyren Etablissements, die in d<n im Reichsrathe vertretenen Königreichen und
Ländern oder m den Ländern der königlich ungarischen Krone sich befinden müssen, ans inländi»
schem Materiale selbst zu erzeugen vermögen.

II. Die Offelenten haben mittelst eines Soliditiits« und Leistungsfähigkeits Zeugnisses nach-
zuweisen :

1.) ihre Vertrauenswürdigkeit und
2.) dass sie die von ihnen angebotenen Gegenstand« selbst zu erzeugen und zu den festgesetzten

Terminen zu liefern imstande sind.
Zur Ausfertigung solcher Zeugnisse sind berufen:

1,) rücksichtlich der im Handelsregister protokollierten Firmen:
Die Handels« und Gewcrbrkammern, in deren Bezirke die Filmen etabliert sind;

2.) bezüglich jener Offerenten, welche handelsgerichtlich nicht protokolliert sind:
») in den im Reichsrathe vertretenen Königreichen und Ländern: die politischen Behörden

erster Instanz, in deren Bereich der Wohnort des Offerenten liegt, und
b) in den Ländern der ungarischen Krone: die nach dem Wohnorte des Unternehmers

zuständigen landwirtschaftlichen Bezirtsoereine.
Diese Zeugnisse werden von den zu ihrer Ausfertigung berufenen Organen den Parteien

nickt ausgefolgt, fondern unmittelbar an das ReichsKriegs»Ministerium gesendet.
Die Osserenten haben daher behufs Ausfertigung eines solchen Documentcs bei der zu»

ständigen Handels» und Gcwerbetainmcr (oder politischen Behörde erster Instanz, dem landwirt»
schastlichen Vezirtsvereine) rechtzeitig das Gesuch einzubringen, in welchem:

1.) der Vor» und Zuname,
2.) der Geschäftszweig und der Wohnort,
3.) die zur Durchführung der Offert-Verhandlung berufene Militär°Vehöide,
4.) der Tag der Verhandlung und
5.) die Quantilät und die Qualität der Liescrungs-Oegsnstäüdc genau anzugeben sind.

Der Bescheid, welcher auf dieses Gefuch den Unternehmern zukommen wird, ist sodann
dem Offerte bcizulegm.

II I . Das Anbot beschränkt sich bloß aus die im angefügten Verzeichnisse benannten Gegen«
stände, u. zw. kann es auf das Gesammt-Quantum oder auf einen beliebigen Theil desselben lauten.

IV. Die sämmtlichen Gegenstände müssen nach den bei den Montur-Depots zn Brunn,
Budapest, Graz und Kmser-Ebersborf und beim Montur'Filialdepot zu Karlsburg zur Einsicht
liegenden gesiegelten Mustern, deren Qualität als das Minimum desjenigen, was gefordert wird,
anzusehen ist, geliefert werden.

Es steht den Unternehmern jedoch frei, wrgen entgeltlicher Ueberlassung von Mustern an
die genannten Montur-Verwaltungsanstalten sich zu wenden.

I n den Kosten, welche die Unternehmer für diese Muster zu entrichten haben, sind neben
den eigentlichen Beschaffungspreisen die der Heeresverwaltung erwachsenen Nebeuauslagen inbegriffen.

V. Die Lieferung hat bis spätestens Ende September 1890 in vier gleichen Raten del art
zu geschehen, dass von dem bestellten Quanlum je ein Viertel bis Ende März, Ma i , J u l i und
September 1890 zur Abstellung gelangt.

Das Rcichs-Kriegs'M nistcrium behält sich ausdrücklich vor. das Lieferungs»Quantum euen»
tuell zu verringern oder aber es eventuell bis zur Halste der bestellten Lieferungs'Menge zu er<
höhen, in welch letzterem Falle der Offerent verpflichtet ist, den Mehrbedarf innerhalb von vier
Monaten nach erfolgter Bestellung zu liefern.

Eine solche Mchrbestellung kann während des Jahres 1890 jederzeit staltfindrl!, und es
gelten für dieselbe die gleichen Preise und Vertragsbedingungen, wie für die ursprüngliche Bestellung.

VI. Bei der Vergebung der Lieferungen wird nicht allein auf die Preise, sondern auch
auf die Solidität und Leistungsfähigkeit der Offcreuten Rücksicht genommen und hiernach entschiede».

VI I . I n dem Offerte, welches nach dem dieser Kundmachung angeführten Formulare zu
uerfaffen ist, ist das Monturs Depot, in welches geliefert werden wil l , das Quantum und die
Benennung der angebotenen Gegenstände, der in Ziffern und in Buchstaben ausgedrückte Preis
eines jeden Gegenstandes und der Lieferungs-Termin genau und deutlich anzugeben.

Kann die Hccrrsverwaltuna. der Ansicht des Offercnten bezüglich des Abstcllungsortcs bei
der Lieserungs<Vergr!'ung nicht Rechnung tragen, so hat derselbe a»ch die Spedition in eine
andere oder auch in mehrere Monturs-Verwaltungsanstalten auf seiuc Kosten und Gefahr zu
bewirken.

Den Lieferanten wird übrigens gestattet, die erstandenen Gegenstände an das ihren Eta»
blisscments nächst gelegene Monturs<Depot einzuliefern, dieselben dort visitieren zu lassen und
sodann gegebenenfalls auf ihre Kosten und Gefahr an die übrigen Monturs-Verwaltungsanstalten
zu übersenden

VII I . Offerieren mehrere Unternehmer gtmcinfchaftlich, so haben sie in dem Offerte aus.
drücklich zu erklären:

1) dass sie sich verpflichten, für die genaue Erfüllung der Lieferungs-Vedingungen solidarisch
zu haften und

2,) wer in ihrem Namen in diesem Lieferungsgeschäfte mit dem Neichs-Kriegs-
zu verlebten bevollmächtigt ist. ^ Oohn^l^
Das Offert ist von allen Unternehmern unter Angade ihies Charakters uno

mit dem Vor« und Zunamen zu unterschreiben. , Proccnt d^
IX. Zur Sicherung des Anbotes ist ein Vadium im Betrage von fünf l " ! ^ ^ si„cc

Wertes, welcher nach den für die offerierten Gegenstände geforderten Preisen " " M . H^iu«
Militärcasse (Zahlstelle) zu erlegen, u.zw.: für Tteiermark, Kärnten und Kcain uno o ^ M .
strations Gebiet der l. l. Statthalterri in Trieft, bei der l . t. Finanz > Landesca^
Zahlstelle in Graz. . .. ^ « t i o n s ' E ' ^

Das Vadium lann entweder in barem Gelde, in Hypotheken oder m zum ̂ »
geeigneten Papieren geleistet werden, <. ^z Vadiu^

Pfandbestellungs- oder Bürgschafts.Urkunden können jedoch nur in dcm^a ^ ^ ^ O
angenommen werden, wenn dieselben durch Einverleibung auf ein unbewegliches ^^sfünb^
sichergestellt und bezüglich der Offerenten aus Oesterreich mit der Vch"t>>Mß v " ^„chn''
Finanz.Procuratur (für die vorgenannten Kronländer jener in Graz) rücksicktllch 'y hezilM
barleit versehen sind, während die Offerenten aus den Ländern der
der Bestätigung solcher Urkunden an den oom betreffenden Corps»Commando ausgw
Vertreter des Mil i tärs'Aerars sich zu wenden haben. , M-Haf?'»^'

X. Der Ellag des Vadiums ist unter Anführung des Betrages uub oer
desselben (Barschaft, Wertpapiere. Urkunden) in dem Offerte zu erwähnen. §Mrte, i ^ !<

Die Depositenscheine über dasselbe sind gleichzeitig mit dem versiegelten " I i ^ ^ , „ g a»
einem gesonderten, gleichfalls versiegelten Couvcrte (nach dem am Schlüsse der «
gedeuteten Formulare) einzusenden, „jcht '" ^

Bemerkt wird, dass die couvertierten Offerte uud Depositenscheine 5 « ' " " " ' .,^ .
Couvert gegeben werden dürfen, sondern getrennt, jedoch gleichzeitig, einzusenden , ^ i n ^ "

X I . Wegen des Erlages des Vadiums haben die Offerenteu rechtzeitig ^ « s « ) ^
in den letzten Tagen vor Ablauf des Offert'Uebeireichungs«Termines —- an die be
casse (Zahlstelle) sich zu wenden. . , ^ ^ „ ^ Sol'd' ' .

X I I . Die mit den amtlichen Bescheiden über das Gesuch behufs Erlangung " ^ ^ r t ^
und Leistungsfähigkeits-Zeugnisses belegten Offrrle und die gleichzeitig, iedocy « ^„gsttüs .
bringenden Depositenscheine über den Erlag deS Vadiums hüben unmittelbar u > ^ , ^ c l » >
10. November 1889 zwölf Uhr mittags im Ein, cichungs.Prototolle des Reichs-«""»
einzulangen. <n,diilaun!i" I^tt»'

XI I I . Die in der Form eines Vertrags Enlwurfes verfassten D e t a i l - ^ ',^^„,,st.i>,^
bei den Corps-Intendanzen, bei den im Punkte IV. angeführten Mon tu r - ^c rn^^ ^„sciiüi
bei den Handels- und Gcwelbelanimcrn der österr.^ungar. Monarchie, beim V ^,^>n.
Budapest und beim ungarischen Landes.Inousttievercine in Budapest r i i ' M y " ' ,,„

XIV. Die Untermhmel- haben in dem Offerte zu erkläre»: ^ „erstand" ̂
1.) dass sie die Lirserungs- und Cuntracts-Vedingungen eingesehen und aucn ^

und dass sie denselben sich vollkommen unterwerfen, ferner Nrsicktili'"^ wiü"
2.) dass sie die Muster der ausgeschriebenen Gegenstände einer grnaue» " ^ „ s'"°'

zogen und auch bezüglich des Materials, aus welchem dieselben erzrull >̂
über die Ar! und Weise der Confection sich eingehend informiert h a " ' sitt bicv B
XV. Das Offert ist für den Unternehmer von, Momente der Urberseich'"'». ^ H M

Verwaltung aber erst dann rechtsverbindüch, weiln der Erstehcr von der erso g ^ .̂
seines Anbotes durch das R<'ichö-Krieqs-Ministernlm verständigt worden m- a l l g ^ j„ dc»

Der Offerrnt begibt sich des Rücktritt-Besugnisses und der im H ̂ " ^ , ^ ' ^ c l i ""a.,i!l!>^^
acrlichcn Gesetzbuches und der in den A't i le ln 318 und 319 des östtrre'"''! ^ Vl"l
88 314 und 315 des ungarischen Handels-Gesctzbuches enthaltenen F " ! ' " ' ^ „ü !
se,nee Versprechens. „ , , ^ g i es t t ' ' ' ' ^

XVI. Wird ein Offert nicht seinem vollen Inhalte nach, sondern ^ 'c »'^^sfci'c ^ M '
des angebotenen Quantums oder Preises angrnommcn, so hat der hievoi ^ ^ ^ Z . M ^ ^i„>^
nach Empfang der bezüglichen Verständigung binnen füns (5) Tagen bei>n ̂  ^„ho!es
strrium die schristliche Erslärung einzubringen, ob er die Mudisicirrung !"»<.>. .,,^ii!!"^
oder nicht. , für <""),,,„"l^"

Die modificierte Genehmigung des Offertes gilt seitens des Unternet)«" „ „ „ l ! "
wenn derselbe innerhalb der fünftägigen Frist die erwähnte Ertlärung M M ^ ^e
geben folltr. <,l»bolc» ^.dsüb' >s

Wenn übrigens von den in einem Offerte cnmulatiu suthallene" " . ^^ b>" ^,ft,h"
das andere Anbot angenommen werden sollle, su ist dies fü> den ^ N " " U ^,^, ot" ^ f c"

XVII . Die Offerentr» find verpflichtet, nach der erfolgt«'!! ganz''", ' » ' ' .̂ B a t " ! " " ^ "-
Zustimmung modifizierte« Genehmigung de>- Anboic das für felbe ^ ' ,^chl'»> ^ ' - . „ , ..s,
Betrag der zchiipcoccutigen Caution zu ergangn und den Contract, von ^,ischlicü lli''^,
Kostm des UnternehinerS mit dem classcnmäsngen Stempel zu versehen >>'' . ^ ", ^ M ' ! ' ' ,

Sulllc ein E'stehcr sich weigern, den Vertrag zn unterfertige", " ° " , M ^ ' » « "
fertigung desselben — ungeachtet dcr an ihn hirzu ergangenen ^ufflirdcri « ^ j „ ^
fo vertritt das ganz, theilweise oder mit seiner Zustimmung ac>"l)m>^c !> ^ p
mit den uom Unternehmer eingesehenen Bedingungen die Stelle des " ^ H e i l d c ""

Den vorstehenden Bedingungen in irgend einer Weise n i ^ t clMP ^
eingcreichlc sowie telegraphisch gestellte Offerte werden nicht l'crückficht'g'- ,.

W i e n inl October 1889.

(50 kr Stempel.) F o r m u l a r e zum O f f e r t e .
An

das l. l . Reichs-Kriegs-Ministerium.

O f f e r t .
Ich N. N., wohnhaft zu in erkläre hiemit, nachbenannte

Gegenstände an das l. k. Montur-Depot zu in dem unten angegebenen Quantum
und zu den beigesetzten Preisen und Terminen vertragsmäßig liefern zu wollen.

P r e i s
Quantum Benennung :« ^

w , giffern Buchstaben Lieferungs-Termin

der angebotenen Gegenstände fl. ! kr. GuIbenjKreuzer

Stück 1 Stück ! V 1 1 März

Garni. , « . .. '/. ^ Mai ^
tur I Garmtur ., " ^ <> Z

'/< ^ Jut»

?c. :c. Vs ! ! September

Ich bestätige
1) dass ich die Lieferung», und Contracts-Vedingungen eingefehen und auch verstanden habe,

und dass ich mich denselben vollkommen unterwerfe, ferner
^ ) da,s ich die Muster der ausgeschriebenen Gegenstände einer eingehenden Besichtigung unter»

^ " < " ^ c^"^ " " ^ bezüglich deren Material und Confection genau informiert habe.
von ^ ^ " ° ' "" .°'e "chtige Ersüllunn meincs Versprechens mit dem fünfprocentigen Vadium

behend aus . (Barschaft. Wertpapieren, Urkunden).
" " ' si ,r. entspricht, und welches laut des unter

<>!st̂

abgesondertem Couvcrte gleichzeitig eingesendeten Depositenscheines bei der «b^'!'
zu N erlegt worden ist. Ko l ib i t " ^ «

Der amtliche Bescheid übcr das Gesuch behufs Erlangung emes «
sähigleits.Ieuguisscs liegt bei.

N am 1889. ^ . ^
N. N. > des"", .

Eigenhändige Unterschrift (Vor. und ^ ' ' " " ' O o h ' ' ^ ^
sammt Angabe seines C h a r a l t c r s » ^ ^ ^ ^

Formulare zum Eouvert des Offertes-

An
das l. k. Reichs'Kriegsministerium

in z«'̂

Offert bei N. N. zur Lieferung uon Bekleidung«' ^ - ^ /
und Ansrüstungs-Erfordernissen. ^ ^ ^ ^ ^

Formulare zum Couvert des Vadiun".

An
das l. l. Reichs.KriegsministeliuM

in

Depositenschein über fl. . . kr. (Barschaft. Fit"'
Wertpapiere, Urkunden) zum Offerte des N, 3t,, ^ X
betreffend die Lieferung von Bekleidungs- uud

Ausrüstungs Erfordernissen. ^ ^ ^ - ^ ^ ^
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^. Verzeichnis der sicherzustellenden Gegenstände.
^ Die Preise Die Preise

" « " " t ä t B e n e n n u n g / ' ^ Q u a n t i t ä t B e n e n n u n g , U ^

für für

340 ^"rnitur Pelzlragc« und Aermelbesätze zu Diagoner.Pelzen 1 Garnitur ! 1000 Meter Strupfenbänber zu Czismen I Meler
42Y ' Pelzfutter zu Pelz.Uhlanlen » 2000 Stück Anhängschnüre zu Signalhörnern 1 Stück
135 ' Attila.Pelzbräme 1 , <>.«._ ,„l.,.....e„^s^t ' 20000 » scharlachrothc Schützenabzeichen
500 ' . Pclzfutter j ' " ^ " ' " z"°lNl.>enge,etzt , ^ ^ . grasgrüne

' Sacktücher aus blaugedrucktem Naumwollstoffr sür Ker» 300 » dunlelgrünne Steuermanns»Abzeichen »
1?00 ^ lersträstinge 1 Stück 1150 » lirschrothe Arbrits-Auszeichnungen .
3300 ^ ° " unabjustierte Sattelftlz.Unterlagen 1 Paar 300 Dutzend Attila-RüSchen 1 Dutzend
M ^ ' " ° Fez mit Quasten 1 Stück 1700 Stück Fransen zu Pelz°Uhlanlen 1 Stück
850 ' Fez ohne Quasten » 2400 » Schnurverzicrungen zu HusaleN'Czatos »

^400 ' Quasten zu Fez , 1200 » Iäaerhutschnüre .
1350 ' adjustierte Iufantrrir.Czalos ohne Adler und ohne Rosen » 17000 » Infanterie«Portepees »

' » Iägerhüle ohne Knpjschnul, ohne Embleinr, 5Z(X) » CavaUeric. » mit Lederbesatz .
80 ohne Federbusch » A0000 Paar Absatzeisru sammt Nägeln 1 Paar

320 ' laisergelbe 1 «̂  » 4200 » Dragoner«Sporen sammt Nieten »
290 ' dunlelgrülie „ . , n- , <. «,^, . 3 '" » 2400 » Husaren» » » » »
280 ' lrapproche U l ) l ° " ' " . ^ . 8700 ' An chnallsporen ohne Riemen
W ' weiw ' Schuppenbändern ohne Ross- ^ , ^ ^ ^ . Steigbügel
140 ' dunlelblaue yaarvu,cy ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Reitstangen ohne Kinnletten, ohne haken 1 Stück
5̂0 ' lirschrolhe l " ^ ' l800 » ^ Kinnletten ohne Haken »
'H ' w e ? " ' °dj,.s>î H°we,„«»»I°«°hn° FH ' U : f ^ « ' ! ,ci,i,< «mn!'U.nha!.n '

130 ^ aschgraue zlerung ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Infanterik'Spllten mit Stiel »
1̂̂ 0 ' Hcline mit Schuppeulillnbrrn sür Unterofficiere > 7<XX> » Striegel mit Hanbrilmen »
"l(l ' » > > » Dragoner » 40 » Casserolle zu Insantcrie'Kochgeschirren il 2 Mann »
^ ^ Schirmeinfassungcn » 15000 » Deckclschalen »
120 ' itamnldcclen » 1000 » Wasserlannen »
«90 ' itamnlschienen ^ , „ ^ r^n . ,^ .s^ l . . „n ' 600 ' Kochgeschirre sammt Casserollen il 2 Mann sür llnoallerie
^0 ^ ' Adler s 5" Dlagoncr^elmen ^ ^ ^ Kaffee-Portionenbecher
W ^""^ Elitengabeln 1 Paar 22800 » Feldslaschen aus emailliertem Visenblech mit Korlstöpsel
200 ^.', adjustierte Schuppenbänder . und Schnur »
Üich ^'^ct Nul«s,<in f̂»,c^ a>..< ,̂pl, » i K»,i^ 180 » adjustierte Schraubentrommelu ohne Schlägel »
300 ' N r o h n " ^ ^ ^ z" Uhlanen-Lzaplas ^ Stück ^ I ^ ^ ^ ^ ^ c h ^ m , Trommelschlägel " 1 P°»r
N ' Adler mit Nummern zu Husaien-Czalos . 1b Stück Särge 1 Stück

K Rosen zu Infanterie-Czalos . 2900 ' ^ F'lle
" H ' . Hu aren-CzaloS . 170 ' ß messtngene Relsen
N . Panzer-Kettchen mil Lüwe»l0psen . 1500 ' ß ) ß " " " , . « . . ^^ . ,

H Iägerhut.Emblen,e mit Nummern . 3M . l^ Spannstäbe m, Schrauben
M ' ° . . . yldlrr . «0 . l Schlagrl.Dopprlhillsen von Messing

« ! ?lrlillerie.Richtauszcichnu,'gcn . 740 . Compassnir-Signalhörnri m.t Mundstück
> 2 . Cavallsrie-Schildena^eichen . 100 - Ata.l lons. ^ ' ,.. ' '

3 «'-il'liemm.Schließen . 70 - Mundstücke zu S.ssnalhörnern
z H . ^'"arze 1 V / . «, c «„ o. .„ , . 2050 » Traggurten zu Kochgeschirren k b Mann

, 8̂00 » , ^ , ^ " ? , nut Noscn sur Artillerie ^ 4ßyO . Fouragestricke

UZ .' schwarze O 1 c. o. c . 1 5 0 » Schnurstricke »
, ""N ' roth.» ° für H'lsaien ^ 44^) . Pserdesuhsesseln »
! 1.. '» '^"" rzr 3 i .. _, , ,,, , , , , . 1550 » Tränlrimer
> /400 rolhr Z / " ' l Rosen sür Uhlanen ^ 14^) . beschlagene Pserdepslöcke

^ 0 ^ ^ ssederl„ii^, ,7. c>«^s,.',,.>„ < 9500 » Pserbelardatschrn mit Handriemen »
?I0^ Duhrnd ^ s " >fagerl)uiln . , ^ ^ Garnitur Sattelsitzleder in rohen Rindshämen ausgezeichnet 1 Garnitur
M ) ' »l^.. messinaene j ^ ^ "b " ' b i 200 Stück Sättel mit Stahlzwiescln der 1. Glöhmga.tung 1 Stück
?z?0 ' ^ Infanterie.Knijpfe ' 4W . . . . . 2. .

3 : : ^ ^ v o ^ s ^ ^ ^ ^ ^ :
2 , t l m . ^ "chingene Uhlanen-Knüpfe . ^250 ^ . ^ ^ ^ S o h l e n n ä a e l I Kilogramm

! ^ 0 Pnnr uru„e zinnerne Uhlanen.Knüpfe » ! 50 Stück Iugölaterneu mit Tragbolzen 1 Stück
! 50 Sliict ^flülirlle Räder 1 Panr 140 » ' ' Traaringen -

^ » '^^ ' 'ze j 1 Stück i l4<,«f) . gewirlte Vaumwoll°Le:liel »
^"l> ^ gelbe / Halsbmden ohne Tuchlapp^n , l lgutxi » u

^0» Rct^ ^oerne Handschuhe 1 Paar N200 ' Z viereckisss Ringe zn Patrontaschen sür Repetier.
! !̂!0 . Nzalobortrn sür sseldiuebrl 1 Meter , Z gewehl.Munition
^ ^ly . . ' . Corporate » ! «000 ' ss Rollschnallen mit Don, j ,.,m »«,b.

^ . ^ldwebel.Distinc.ions , ohne ) «. . . . ' N?00 ' 2 ' "hne » ' « « F ° U
M » Örtchen uon Seide mit ^ " ' ^ . 7799 . Z > w«t,u 2»v«Utr.e.rtl.felnj " " >«.i»»8

^00 ^alichu, )?^nc Ar.nstreism sill Freiwillige ' 8500 » «rz nnte Nabeln
Klh . "nhängschnüre zu A>tila" 1 Garnitur 53(X) ' ^ ^ ' ^ ' ^ ^ . . ^
,K . ' ' / Pelz.Rock.-n und ; schwarzgell'e ' 125(X) ' ^ 3 ° , ! . I , ^ s , zum Traqgerüste
^ ^» ' . < Pelz-Uhlanlen / lichlbl«u.> - 14000 ' >« D°PPel,nopfe , « ^

K " Z M . . Waffenrücken sür Artillerie ' 1 7 1 0 0 » 5 . . ^ ' , , ö«m Vcrmeten
^ Ntet^ ^selschlingen zu Pch-Röcken 1 Stück 22500 ' Z Fedrrha en )
^ ' Z i U ' l " zu C ^ , , / s ^ O , f ^ „ 1 Meter 8200 . S Spa^ lwbm

^ ^ ^ ^ g « ^ ^ ^ ^ ^ ^ : ' ^ : einsachfNW^^^ :

'>1>"° UN ""eil«» >s ""letzten Ab.
( < , " n H " ^r ^..f""!. zweite und
^ < ^2'tcn Ärt Ä^uft .poliUöm
V < > ^ ' V und"^ ginnend n.it

' M . ^, ̂ deH'^ nach '̂,̂ 'respective

°̂1 ^e> 88 ^""tter y?"^i ^aroc,.

AWW

(4:l35>) 3—2 3- ^ -

Kllssedienelftelle.
Vei der Bezirtslranlencasse gelangt eine

Cassedicnerstellc mit dem monatlichen Pauschale
von 25 st. provisorisch zur Besetzung.

Die Vitlsteller haben legal nachzuweiseil, dass
sie der slouenischen und der deutschen Sprache
in Wort und Schrift uolllommen mächtig, mi
Rcchnungssache bewandert, volllommen gesund
sind und dass sie genaue Kenntnis des Stadt-
rayous besitzen. «> , . ^ _c

Die Gesuche sind in der Kanzle, der ge^e»

' ' " ' " ' 6""e b i s 27. d . M .

zu überreichn^ ^ Nszirlslrllnlcncassc.

Laibach am 12. October 1889.

' (426?)^-3 slr. 14.959.

Kundmachung.
We„c,l Bcschunss der ssal>lil«j.ArztesstcUe bci

dcr l. l. Talialfabril in Novia.no.
Weacn Besetzung der Stelle eines Fabrils-

arztes bei der l. l. Tabalfabrit in Rovigno lvird
neuerlich der Concurs ""^geschrieben.

Mi t dieser Stelle ist die Verpflichtung znr
ärztlichen und wundärztlichen Behandlnng aller
erlranlten Mitglieder des Arbeiter Kranleuinsti.
tutes und aller in, ssabrilsdienste beschädigten
Individuen unter Veobachlung der dort be<
stehenden Instruction sowie der allgemeinen
Sanitäts-Vorschristen verbunden.

Auch hat der Fabrilsarzt bei der Ausnahme
der Arbeiter sowie bei deren Entlassung wegen
ArbeitSunsühigtl'it Anlachten an die Fabrik«.
Oberlsitunss abzugeben

Die fabrililärztliche I»struct,on sowie d,c
Statulen und sonstigen Bestimmungen über die
Einrichtungen des Kraulen'Institutes lünnrn
bn dcr Tabalfabrit in Rovigno eingesehen werden.

Das H"tn'lar beträgt jährlich 600 fl. und
wird in decursivcn Monatsraten vom Tabak»
gefalle ausgezahlt. ^. ^ ^ . ,.

Außerdem erhält der Fabnlsarzt aus der
Iustitutscassc eine Honorars.gulage von jährlich

Die Bestallung als Tabal-Fabrilsarzt be.
runt aui einem von beiden Theilen mit drei«
monaNer ssrist kündbaren Vertragsverhält.
„jsl^ „,,d gibt leinen Anjpruch aus eineu Pen.
sionsbczug ober eine sonstige Versorgung.

Bewerber um diese Stelle, welche Doctoren
der Medicin und Chirurgie, bezichungweise Doc.
»nrl-n der aesammten Heilkunde sein müssen.
baw, ibre?o schriflsniähig gestemvelten Gesuche

der Befähigung zur Aus-
mg der ärztliche" Praxis ow.e d.r l^h'r.gen

Ve Wendung, nau.entlich °»s dem Geb.ete der
sswuenkranlheiten, sowie der vollkommenen
Kenntnis der Landessprachen

b i s E n d e O c t o b e r 1^889
bci der l. l. Tabalfabril w Rovigno zu über-

reichen.
K. l, Ocneral'Tircctilin del Tabalttgie.

Wien am 5. October 1889,

(4402) Präs. . I . 9087.

Kundmachung.
Auf Grund des tz 301 der EtrafprocesS.

Ordnung werden für die vierte Schwurgerichts»
sihung im Jahre 1889 bei dem l. t. Landes«
gerichte in Laibach als Vorsitzender des Ge-
fchworuengerichtrs der Landesgerichls - Präsident
F r a n z Kocevar und als dessen Stellvertre«
trr der ObcrlandesgerichtSrath Dr . A d a l b e r t
Gertscher berufen.

Graz am 15. October 1889.

(4242 l,) 8 - 3 Nr. 684.

A v i s o .
A m 2b. O c t o b e r l. I .

10 Uhr vormittags wird in den Amlölocalilk-
ten des t. l. M i l i tä r . Verpfleg« ' Magazins in
Laibach eine schriftliche Offert»Verhandlung
wegen Sichcrstellung der Nrrenbierungsabgabe
von Brot und Haser filr den Bedarf drr Sta»
tion Laibach auf die Zeit vom 1. Jänner bis
31. December 1890, ferner wegen Sicherstelluna.
von Brot sür die Station Tdplih in Krain aus
die Zeit vom 1. Juni bis 31. August 1890
stattfinden.

Die näheren Bedingungen sowie das Offert»
Formulare sind aus der in Nr. 2A3 dieser Iei»
tung vom 10. October l. I . enthaltenen voll«
inhaltlichen Kundmachung zu ersehen.

Die VerwalwngK - ComlnMon dcs t. t.
Militär-Belpflegs'Magnzins m Uaibach.
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A n ) e i a e b l a t l.
(4280) 3—1 Nr. 8194.

Exec. Fährnisse-Versteigerung.
'Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt a/macht:
Es sei über Ansuchm des gewerblichen

Aushilfscafsavereines. registrirrle Genos-
senscdast mit beschränkter Haftung in
Laidach, die »x.culioe Feilbietunli der del»
vc'stmbcin'» Heunich Untirladstätler in
Laibach gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte bclegtcn und auf 54 fl. 57 tr.
geschätzten Fährnisse, als

Möbel, Schueiderwcrtzeug, Klei-
dung :c.

bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag'
sahungen, die erste auf d>n

4. N o v e m b e r
nnd die zweite auf den

18. N o v e m b e r 1 8 3 9
jedesmal von 9 bis 12 Ubr vormittags
in Laibach. Auersp'rqpsatz Nr. 8, mit dkm
Beisatze angeordnet worden, dass die Pfand
stücke bei der ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
Meilen Feilbietung l)ber auch unter dem
selben gegen sogleich? Bezahlung und
Wegschaffung hintungea/ben w«rdln.

Lalback'am 5. October 1889

(4419) 3—1 Nr. 7 8 5 9 ^

Efecutiue
Silbermünzen-Versteigerung.

Vom t. t. Lm'.dee- als Hu.celsq'liä.lt'
in Laidach wird bekannt g, muckt:

Es sei üder Ans .̂ch.n des ^«'werl'lichcn
Ausliilfscass^uereiliei! in Lüibach die exê
cutiue FeilbV lung der dem Micha ! ^abjan
in ttlringupf grhö'.igcu. nnt gerichtlichem
Pfandrecht,' belegten und beim obgrnannlen
Vereine vermahrliu und auf 237 fl. ge-
schätzten

Silbermiinzcn
bewilligt nnd hiezu zwei Fcilbietungt-
Tags.itzungei'. nnd zwar d̂ e erst»- auf den

2 8. O c t o b e r
und die zweite auf d»>n

1 1. N o v e m b e r 1 8 8 9 .
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in d»n L^calität'N des gewerbliche» Nns-
hilfswssavereines m>t den Beisahe an»
geordnet word>'u. dass die Pfandstück^ bei
der «'»sten Fe>lbictnng nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweite« F il°
bietung ab»r auch unter demselben a.»gen
sogleich,' B e c k i n g und W'gsch^ffung
hintangegeben werden.

Laibach am 21. September 1889.

(4414) 3—1 St. 14.158.
OklSc izvršilne zeinljisßnie

dražhe.
C. kr okrajno sodišče v Koslanjevici

naznanja:
Na prošnjo Aiidroja Stritarja do-

voljuje se izvršilna dražba Alojziju
Peteržieii lastnega, sodno na 1149 gold,
cenjenegazemljišča zemljeknjižna vlož.
štev. 30 katastralne občine Sv. Križ
in na 15 gold, cenjenih priliklin.

Za t.o določujeta se dva dražbena
dneva, prvi na dan

2 6. o k t o b r a
in drugi na dan

23. n o v em b r a 1 8 8 9. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči v sobi e. kr. sodnika
s prislavkom, da se bode to zemljišče
pri prveni röku le za ali čez cenilveno
vrednost, pri drugem röku pa tudi pod
lo vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/,, varščine v roke draž-
benega komisarja poloziti, cenitveni
zapisnik in /.omljeknjizni izpisek Iež6
v regist raturi na vpogled.

C. kr. okrujno sodisče v Koslanje-
vici <lne 23. septetnbra 1889.

(4371) 3 - 2 Nr. 17221.

Bekanntmachung.
(Nr. 16 äft 1889.)

I . Feilbietmigcn.
1.) Executionssacbe: Franz Cirrv

melmancic von Oroß^erouz gegen Mar,e
Cimmormaücic vol, Dolsch rx:t,o. 154 fl.
c. 3. c. Realität Einl.-Nl. 200 der Cata-
stralgemeiude Groß^erouz, Schätzwert
1997 fl. 50 kr., t l in t'un6u>, in^Iruelu«;
Bescheid vom 4. September 1889. Zahl
15.198. Termine am 19. November
und am 18. December 1 8 8 9 .

2.) Executionssache: Franz Rivc
von Sela l^i Töplih (durch Dr. Slanc)
gegen Josef AuguZtin von Unterthurn
M o . 17 fl. 30 kr. o. 5. 0. Realität Ein-
lage Nr. 60 und 145 der Catastral-
qemeindc Unterthurn. Schätzwert 570 fl.
und 31 fl.. kein lun^un in«truol,u«; Ve-
scheid vom 2. October 1889. Z. 16621.
Termine am 20. N o v e m b e r und am
19. D - c e m b e r 1 8 8 9 .

3.) Execntionssache: Josef Ouster'
Zic von Töpliu (durch Dr. Slanc) gegen
Ius».f Augustiu unn Pudturn lic-lo. 43 fl.
0. ^. <:. Ral i iä t Ein!. Nr. 60 und 145
der Catastralgenn'mde Untellhurn. Schaß
wert 570 fl. und 31 si,. kein üincw« in-
«tructu.^; Bescheid uom 19. Juni 1889.
Z. 11564. Weqen Abgelhanerklärung der
ersten die zweite Feilbxtüng am 23strn
O c t o b e r 1 8 8 9 .

4.) Er/cutionssache: Anion 'Vinc^uz
Smola von Stauden (durch Dr. Slanc)
gegen dm Verlas« der Anna Petric von
Frusckd^ss (dlirch den Curator Herr» Jo-
hann Dejal in Gothüntwrf) l^to. 167 f l.
f!. t<. ŝ . Vesihesrechle auf die Parcslle 259/4
der CalaNralgenu'inde Kandia, Schätzm»'»!
200 fi,; Bescheid uom I.Srptemblr 1889,
Z. 14811, im R''ass irn!lr»ng5w!'g,-. Ter-
mine am 12. N o v e m b e r und am
2 6. N o v e m b e r 1 8 8 9 .

5 ) ExecutionKsliche: Anna Imblov!-
von Cuciamlala, Bezirk Guitf.ld.
gegen Ios^f P.ah von Ober îadisch»', Be-
zirk LandsNaß, M « , 75 fl. c. 5. ^. Be
sihesrechte auf die R alilät E«:,l.-Nr. 587
der Catastralgrm^inde Ob> rnussdors,
Schätzwert 94 f l . ; Brscheid vom 23sten
S plember 1889. Z. 15.356. Tenmne
am 13. n»d am 27. November 1889.

Sämmtliche Feill)ietu»a/n jedesmal
von 9 bis 12 Uhr vormittags Hiergerichts
gegen Erlag 'in«s lOproe. Vadinms, Er-
füllung der Membotsu«rth?ilung, bei dem
lohten Termin!» anch unter dem Schätz-
werte. Beoingnisse nud Lastenstand siiw
hiergerichts einzusrheu.

II. Fllstellllllgcn.

Nackbennnnten Personen unbekannten
Aufenthaltes und deren nnkekaunten
Rechtsnachfolgern wird H^rr Karl Sn»
panoc von Rudolfswert als Curator a6
a^tuln bestellt, und wnden diesen, nach-
stehende Tabnlarbelcheide zugestellt: vom
12. J im, 1889. Z. 11,311. für Josef
Kozoglau von Unt^rjchwerenbacti; vom
9. August 1889. Z. 7838. sür Joses
Sinc u?n U. teruassenfeld; vom 19. Juni
1889. Z. 11,682. Mr I lrnej Ärudar
von Potendorf; vom 28. Apl i l 1889.
Z. 7570. für Maria Cwelbar von Do-
brova; vom 15. Juni 1889. Z. 11.741.
für Iuhanu Skufca von Iwanidorj!; vom
25. Jul i 1889. Z. 13.023. für Mathias
Misjak von Kllinpodljuben.

I I I . Amoitisierung.

Ucbcr Ansuchen des Johann Milialic
vou St. Michail vom 23. August 1889.
Z. 14.700, wird die Einleitung der
Amortisierung der Hypothekarforderung
der Jakob Plnt'schen Pupillen von
Tscketschendorf ans dem Schuldscheine
vom 21. October 1816 per 50 fl. CM,
Einlage Nr. 133 der Catastralaemeinde
Kandia bewilligt. Ditj<-nigen, welche auf
diese Hyputhelarsorderung Unsprücke er-
hrd^n. werden aufgefordert, dieselben bis

20. O c t o b e r 1 8 9 0 anzumelden, wi-
drigens nach fruchtlos verstrichener Edictal-
frist die Amortisierung und Löschung
der Einuerleibung bewilligt würde.

K. t. stüdt.'delg. Bezirksgericht Rudolfs-
wert, am 15. October 1889.

( 4 2 8 2 ) 3 ^ 3 " " Nr779697

Uebertragunst
ezecutiver Feilbietungen.

M i t Aezuq auf den diesqerichllichen
Bescheid vom 17. August 1889. Z. 6899.
w-'d bekannt gemacht, dass die mit selbem
23. laufenden und 28. kommenden Munaieö
anberaumte exec. Feilbietung der dem
Frauz Debeutz qehü'rigen Realität «un
Einl.-Nr. 19 der Calastralgemeinde Stadt
Laibach auf d?»

4. N o v e m b e r und den
2. D e c e m b e r 1 8 8 9

mit Beibehl'ltunq d s Ortes und d>r
Stunde vou Amlsweqen übertragen wuidc».

Laibach am 24. Septen'b.r 1889.

^ ( 4 3 6 8 ) ^ - ^ 1 Ns?8436.

Erinnernng.
Von dnn k. k. Landes«- als Handels-

gerichte Laib ich werden die unbekannten
Erben »a lz Üorenz H a u b i t z , ehemals
t. k. R chüUügsnüh in Laibach, mittelst
gegcuwältiuen Edicles erinu.rt:

Es habe wider dieselben bei dics.ni
Gerichte das Spar- uud Vcrschuss-Cou
surtiüin des Beamlenusreinss in Laidach
(durä, Doctnr Sajovic) eine W.ch elllag^
s)0t,0. 120 st. s. A. eingebracht und UN! Er-
lass lng eines Zahlungsauftrags a/b>teu.

Da die b^laqten Erben nach Lor»'üz
Haubitz di'slln O^rickle nnbskanitt und
weil sil' vielleicht a.s den k, t. Erblaudrn
abwesend sind. iu Hut man zu ihrer
V^ch^idign-'g und auf »hr? O'fahr lind
N»kl.'st»n de» hierorlilien Aduncat.n
Dr. Franz Munda als Curator bestellt,
mit welcheni die angebrachte Rechtssache
nach der brst,heudlN Oeichtsurdnnng
ansg'fuhvt uüd snlschieden werden wird.

Die unbetlmnlen Erben nach Lorein
Haul'ih werden drss-n zu d»m Eude <r-
lnuert, damit sie allenfalls zn »echter
A'it erscheinen odrr inzwischen dem be»
summten Vertl'ter ih,e Rechtsbehelfe an
die Hand zu a/ben oder auch sich selbst
einen anderen Sachwalter zu bestell.»
nud düs.'M Oerichse uamhnft ^u machn
und überhaupt im rech.liaieu, oidnu-n^-
mähi^eu Wt>ge ,'in^uschreitl'» wissen mögen,
insbewndeie. da sie sich die anö ihr»'l
Verabsäumung enlststieudeu Folgen s lbsl
blizulnessen haben werd<n.

Laibach am 12. October 1889.

(4026) 3—3 Si.. 8411.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Melliki na-
znanja, da se je na pro.šnjo Franceta
Kaslelica iz Kandije (po (W. Slanou iz
Novega Mesta) proti Joželu Majzßljnu
iz Metliko v izlerjanje i.erjafve 100 gold.
s pr. z odlokotn z due 6. sept.embra 1889,
št. 8411, dovolila izvrSüna dražba na
570 gold, cenjenega nepremakljivega
posesl.va vložne stev. 1087, 1088*, 1102
1207 zemljiftke knjige katastralne ob-
<v:ine Metlika.

Za to izvräitev odrejena sfa dva
rtfka, prvi na dan

31. o k t o b r a
in drugi na dan

3 0. n o v em b r a 18 89. I.,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri lem sodišči s prislavkom, da se bode
lo posest.vo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem pa
tudi pod cenilom oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo vpo-
gledati v navadnib uradnib urah pri
lem sodisči.

C. kr. okrajno sodisče v Melliki dne
6. sfiptemhra 1889.

(4160) 3—2 ., ' ^
CuratorsbestelluH ^

D n l nnb^lannt wo '" AM"

wesenden: _, . „ ^ 3ll. 1
Ive Nemanic oon G«bl0vc ,^,^l

sowie den verstorbenen ^^e ̂  , „ ^
von Curil Nr. 1. nsp. de.m >»mr ^
Erben und Rechtsuackfolg"«, ^,^,^
Leopold Gangl oon Mö'ttimg z' ^
aci a«lum bestellt ""d ^ " ' ^ g v B
Grundbuchsb^icheid^ Nr. 1"" ' "
1889 zuqch<lll. . ^ ^ , . . . « 0 a>" l i " "K.k. Bezirksgericht Molll'Ng.

September 1889. ^ ^ ^ ^ ^

(4344) 3 - 3 _ ^ . . .

Cnratorsbestellnng^..,
I n d.>r Rech'ss^'e der ^ ^ ^ 6

Hferjauc. Oruudbcsider'n '" uo ^
(durch Dr, Not), l " " . ^ ^ " ' U ' ^ , , ^ ^
Eiqeu<humsrscht.'s der Mea'u j„<
Nr. 340 der Catastralqemeu'de ^ ^ ^ ,^
folge Ersitzunq wurde dem "" ^ ^ . ^ c .
befindlichen Geklagten ^ " " ä h M ' ^
resp. dessen nnb.'kan'.t.'N E'w ^ ^^>B
Nachfolgern. Herr Dr.vou S ^ p p ^ ^,,B
in Luibach. als Cu-aiol- a<1 »" ^ ̂ '
uud >hm die Klage ^ « / ' ^ ^ ss
t.mber 1889. Z, 20644, w m ^ ^ ^ ,
summarischen Verhandlung
aüf den <u«9 .

2 9. O c t o b e r 1 ^ , ^ B l

vormilt.,gs 9 Uhr h ' e - " / " ^ ^ ^

ist. l'Mndigt. g , , i r t t ' . ^ c h ^ "
M. k. städt.-^l.'g. B ^ N ' '

buch. am 5. Septtnü"! ^ ^ , ' . ^ 1 .(4225)3—3
0 k lie- Idriji flf

C. kr. okrajno sodi^e / ^
znanja, da se je na pro^° \ |,
Maksa Koserja. c kr. n o t ^ y ^
proti Jokobu N«g | l(':" 'noi/ kr. s l
janje terjatve 43 f ^ ^ f ;
z odlokom z dne 9. .sepi ^
ftL 2761, dovolilu w V f f

n ^ n . a k Ö
680 gold, cenjenega ncp ^ . ^ k #
posestva vloznn si. o° ' . o V f l . ,.s

kalaslralne obči.«<; ' ^ . . j e i a »e

Za to izvr.il.ev d o l o ^
r6ka, in sicer prvi " a °

30. o k t o b r B

in drugi na dan i g 8 ^ • iei"
2 9. n o vein b r a | p,-i (,

vsakikrat ob 9. uri d o | » o ^ e b t # ,

posestvo pri prvem u>K» fl ,,».
conilno vrednost, pn ( " a
pod njo oddalo. -k in ' ' V

Fogoji, cenilni * a p i ^ * o r t j o ^
iz zemljiško knjige ^ | e I t l J»
vadnib uradnil« urah [ ^
vpogledali. , . ^ e v Id r U

C. kr. okrajno sod.^ /
9. septembra 188ŷ _____—giT1** '
"(4227) 3 - 3 y

C.kr.okra.inoso^Lllke;j
znanj^dasejennP^^/
iz Dolov prof ^".erjotv«1,,^1

(Joveka v .-/«erjanje terj g ^

B pr. z odlokom * \ 0 ^ J ^
1889, fllev. 4499 -enej ^n
dn,zba na 330 gold- ; ^ ( / a . ;
n.akljivega p o « ^ v » o l^» i e^ ^
ljiäke knjige kat.astrain^.^3

Za lo izvršitev ^ j s t n

r6ka, in H i c e r & p r v i t o b r a ^

in drugi na dan l 8 ^ i ^ J
2 9 . n o v e n i b r » ^ d o i ^ -

vsakikrat od 10. ^ J f ^ ^ V V
pri .emsodiööi s P_ tfen ^ ^

vpogledali. dj.^e
C. kr. okra jno '

9. septembra I»*"' I
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fWteiiloiiB.
? e n dankp m\ b i s h e r geschenkte Zu-
; > btsjl l c h "»eincn hochverehrten
Hirten p , . , s U l l d empfehle dem hoch-

N i e n i T a l n e r Weine, Refosoo
üch für g u l ' f,°8lor Kaiaerbier, und

l'ir. z^, c l l e w i r d hestens gesorgt.
1172) s e i c h e n Besuch bittet

hochachtungsvollst

G Peter Krisch
]>rc»*%gt)cr »turn Gärtner".

" ^ N l . 16^947,

»,„,,,„ Executive

7>!'«,»» ° w""'uchm dei Nlm« M l .
«>ch>di n ? " " ^ s ld,,ich Dr, w»

l L ^ 7 ^ 9 Uhr. hier.erichi«

2 > . h"" «der über dnn Sch«.
^d ^l' lb^n ^ ? " ' " ab.'r auch

H, l)!ntll,igege^.„ werden

3d"e^°^din,nisse. wornach

< °s Schä " ' ^ " ^" "legen hit.
H ^ ' ^ ''«^°tofoll und der

»^Nems^Ukn ,n der dies.

^ ^ - - ^ ^ I l l l , 1889.

V ^ S * » ^ St-81947

! ° 'C 8 l ^ö n i n e t s o d n i j e v K a m-
^86 i t a 1889 \ , U S O d n i o k l i c od
N ^ u m r l f | Siev;.69Ö9,naznani,

i'C>8OsPodJan "? naslednikom,
^ < f t k a k o r n r u r

L r c ' ŽUpan *

d ^ l ^ - - 1

K T>Q . 6t. 8150.

x ^ ! $ | ^ v ugalci

^ l ^ ^ ^ ^ h ^ ^ ^ ^ U ^ — *

^ < U U e » s p e und
(1462) 52-29

(4359) 3—1 St. 3891.
Oklie izvršilne zeinljiščine

dražbe.
G. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja:
Na prošnjo Franceta Grudna iz

Velikih Lašič štev. 6 dovoljuje se iz-
vršilna dražba Anlonu Stritarju last-
nega, sodno na 525 gold, cenjenega
zemljišča pod vložnimi št. 193 in 175
katastralne občine Podgora v Podgori
stev. 13.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

5. n o v e m b r a
in drugi na dan

6. d e c e m b r a 18 8 9.1.,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišei s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem rriku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem r6ku pa tudi pod to vred-
nosljo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
leže v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašieah dne 20. julija 1889.

(4222) 3—1 Št. 4743, 4747, 4880 in 5042.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

LaSičah naznanja:
Pri tem sodišči vložili so tožbe

de praes. 30. avgusta 1889, St.. 4743
in 4747, 5. septembra 1889, St.. 4880,
in 14. septembra 1889, št.ev. 5042, in
sicer:

1.) Janez Brodnik iz Ponikev St.. 1;
2.) Matevž Primožič iz Prapreč st, 3;
3.) Anton Zakrajšek iz Ponikev

šlev. 11 in
4.) Miha Turk iz Črnca št. 3, za-

radi pripoznanja zastaranja vknjiženih
terjatev in privoljenja izknjižbe za-
stavnih pravic pri dotičnih zemljiščih
proti:

ad 1.) Mariji Praznik, omožena
Brodnik, iz ženitbene pogodbe z dne
11. januvarja 1809 na doti za 2000
goldinarjev s. p.; Matije Praznikovih
pupil iz računa dne 1. marca 1834,
ätev. 465, za 713 gold. 23'/* kr. s. p.;
Matije Praznikovih dediöev iz izjave
z dne 18. julija 1844, štev. 2137, v
ostalem znesku 150 gold. s. p., vknji-
žena na prvem stavku nadzavarovani
terjatvi Antona Brodnika iz dolžnega
pisma z dne 9. februvarija 1843 v
znesku 220 gold. s. p.; Matevž Tom-
Sice vih pupil iz iste razprave in od-
stopne listine z dne 25. junija 1845
za 150 gold. s. p.; Antona Brodnika
iz izročilne pogodbe z dne 8. avgusta
1845 za 300 gold. s. p.; Janeza Brod-
nika iz lisline z dne 4. januvarija 1821
v znesku 78 gold. s. p.;

ad 2.) Josipa Rudeža iz dolžnega
pisma z dne 30. avgusta 1818, od-
stopne listine z dne 24. oktobra 1832
in poravnave z dne 24. februvarija
1833 v znesku 432 gold. s. p., oziroma
užitka dveh stelnikov, iz istega iz
dolžnega pisma z dne 12. februvarija
1841 za 60 gold. s. p.; istega iz dolž-
ncga pisma z dne 4. februvarija 1842
za 135 gold. s. p.; Luke Viranta iz
kupne pogodbe z dne 10. januvarija
1818 zaradi pogojzdovanih pravic in
dr. v vrednosti 50 gold.; Marije, An-
tona, Urše in Marijane Primožič iz
izročilne pogodbe z dne 3. aprila 1838,
za vsacega po 30 gold. s. p.; Luke
Primoziea iz isle izrocilne pogodbe
glede kola v vrednosti 80 gold.; Ma-
tevža Marolta iz dolžnega pisma z dne
29. januvarija 1823 in odstopne listine
z dne 19. maja 1845 za 120 gold, s.p.;
Marjcle Andolšek iz zenitne pogodbe
z dne 22. januvarja 1821 na doti in
nasprotni v ostanku 175 gold. 80 kr.
8. p.; Jarneja, Janeza, Jere in fttefana
Andoläka iz iste ženitne pogodbe in

.dolžnega pisma z dne 5. junija 1845,
za vsacega po 37 gold. 50 kr. s. p.;

ad 3.) lemeljem izrocilne pogodbe
z dne 15. februvarija 1854, in sicer:
a) Marije Bambie na odpravku v

znesku 500 gold. st. d. in za svat-
beno obleko v vrednosti 10 gold.;

b) Jožefa in Marije Bambič služnost
kota, cenjenega za obadva na
80 gold.;

c) Marjete Zakrajšek, rojena Bambič,
na doti v znesku 500 gold. st. d.;
ad 4.) Urse Klavs iz Črnca iz že-

nilbene pogodbe z dne 30. januvarija
1808 za 1000 gold., Juiija Krasovica
iz Studenca, in sicer:
a) iz dolžnega pisma z dne 28. febru-

varija 1828 za 202 gold.;
b) iz dolžnega pisma z dne 18. febru-

varja 1834 za 86 gold. 26 kr. s. p.,
in Antona Pirnata iz Zapotoka iz
poravnave z dne 23. oktobra 1833
za 76 gold. 14 kr. s. p.
Ker so toženi in njih pravni na-

sledniki (emu sodiseu neznanega bi-
vališča, vročile so se tožbe ad 1 in 2
na njih nevarnost in na njihove troške
njim postavljenemu skrbniku na čin
gospodu Matiji Hočevarju v Velikih
Lašičah in ad 3 in 4 pa njim po-
stavljenemu skrbniku na čin gospodu
N. Lenčku, c. kr. notarju v Velikih La-
siöah, in se bode o njih dne

8. n o v e m b r a 188 9.1.
ob 8. uri zjutraj pri tem sodiäöi po
sodnem redu obravnavalo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dne 14. septembra 1889.

(4360) 3 - 1 St 4030.
Oklie izvrsilne zemljisčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lažičah naznanja:
Na prosnjo Franceta Berdausa iz

Vidma štev. 34 dovoljuje se izvršilna
dražba Jarneju Mesojedcu lastnega,
sodno na 4320 gold, cenjenega zem-
ljisča vložni št. 47 in 48 katastralne
ob&ne Videm v Vidmu.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

5. n o v e m b r a
in drugi na dan

6. d e c e m b r a 188 9. 1.,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri |em sodiäci s pristavkom, da se
bode to zemljiäöe pri prvem roku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri dru-
gem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lasičah dne 26. julija 1889.
~^^ZT St. 5530.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodiače v Loži na-

znanja:
Na prošnjo Luke uradiöarja iz Ze-

limlja Kupija dovoljuje se izvršilna
dražba Janezu Lešnjaku lastnega, sodno
na 1849 gold, cenjenega zemljisča pod
vložno stev. 22 davčne občine Ravne
pri Topolu.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

13. n o v e m b r a
in drugi na dan

13. d e c e m b r a 188 9.1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisči s pristavkom, da se
bode to poseslvo pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo. i , i . -i •

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/,, varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
27. avgusta 1889.

(4236) 3—1 St. 4761.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Loži na-
znanja:

Na prošnjo g. Matilde Schweiger
iz Starega Trga se je z odlokom z dne
12. aprila 1889, St. 2458, na 26. julija
1889 odločena druga eksekutivna pro-
daja Blažu Krašovcu iz Vrhnike pod
vložnima št. 38 in 124 katastralne
občine Vrhnika lastnega zemljišča za-
radi dolžnih 38 gold. 46 kr. s poprejs-
njim pristavkom vnovič na dan

30. n o v e m b r a 188 9. 1.
dopoludne ob 9. uri odločila.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
24. julija 1889.

(4240) 3—1 St. 5258.

Oklic izvrsilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiSče v Loži na-
znanja :

Na prošnjo Stefana Kovačiča iz
Sivc dovoljuje se izvršilna dražba
Janezu Kocijančiču lastnega, sodno
na 600 gold, cenjenega zemljišča vložna
ätev. 10 davčne občine Strukljeva Vas.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

11. n o v e m b r a
in drugi na dan

11. d e c e m b r a 18 89.1.,
vsakikrat od 9, do 12. ure dopoludne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri dru-
gem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/9 varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno uodisöe v Loži dne
9. avgusta 1889.

' (4207) 3—1 St 4096.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiäce na Brdu na-
znanja neznano kje bivajočim:

1.) Urši Cerne iz Snožet; 2.) Ja-
kobu Merčunu; 3.) Pavlu Oražmu;
4.) Mariji Svetina; 5.) Luki Capudru;
6.) Mariji Podkov; 7.) Urbanu Stra-
žarju; 8.) Jožefu Sustarju; 9.) Valen-
tinu Svetini, oziroma njihovim prav-
nim naslednikom nepoznatega biva-
lišča, da so pri tem sodišči vložili
tožbe zaradi priznanja priposestovanja
zemljišč: ad 1.) Peter Gerne iz Snožet
gledö zemljišča vložna štev. 6 kata-
stralne občine Snožet; ad 2.) Miha
Merčun iz Male Loke gledč zemljišča
vložna št. 33 katastralne občine Selo;
ad 3.) Franc Oražem gledč zemljišča
vložna stev. 80 katastralne oböine
KraSnja; ad 4.) Martin Andrejka iz
Prevoj glede parcele štev. 490 kata-
stralne občine Prevoje in Miha Osolin
iz Vrbe gledä parcele St. 893/tt kata-
stralne občine Prevoje; ad 5.) Jakob
Capuder iz Vidma glede zemljisča
vložna štev. 119 katastralne občine
Spodnje Koseze; ad 6.) Jurij Povkov
iz Dovskega glede" zemljišča vložna
st. 52 katastralne občine Dovsko; ad
7.) Martin Stražar iz Slraže gledč
zemljisča vložna stev. 74 kataslralne
občine Rafolče; ad 8.) Nikolaj Cerer
iz Zaloga gledč zemljisča vložna št. 11
katastralne občine Sv. Trojica; ad 9.)
Florijan Novak iz Sent Vida gled*
zemljišča vložna Stev. 94 katastralne
občine Rafolče, ter se je o vseh teh
tožbah določil dan za skrajSano raz-
pravo na

14. n o v e m b r a 188 9. 1.

ob 9. uri dopoludne pri tem sodišči
z doslavkom § 18. s. p.

Tožencem in njihovim pravnim
naslednikom postavil se je gosp. Josip
Rus iz Sent Vida kuratorjem ad actum.

C. kr. okrajno sodiäce na Brdu dne
22. septembra 1889.
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.g Echt nur bei H. Kenda. ET
I Fflr Gichtleidende! f
J E Von ärztlichen Autoritäten bestens empfohlene •

I ' Gicht-Wollwäsche {
3 als: Leibchen, Beinkleider, Strümpfe ^

+* und Socken. (4049) 5 2

uz Echt nur bei H. Kenda. 5"
Daselbst auch flanptdepöt der unverfälschten Normal-Jägerwäsche,

Dr. Friedrich Lengfels Birken-Balsam.
ĵSgŠžjjSjjg; Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

/ ^ w f f ö d W « ^ *^er ^irke fliesst> wenn man in den Stamm derselben
// ?f?"$iroMuHKi hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
fi^ SB^ÄJR^SR^WB gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
I!a ^BB^^^mSJR Saft nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
i\fii w»L ^CWSÜMI z u e m e m Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
\\ SflRf ifc^ffBli wunderbare Wirkung.
V ^HnfefefcMflflB/ Bestreicht man abends das Gesicht oder andere

^ iJx iuSfR/ Hautstellen damit, so lösen sich sohon am folgenden
^iyßSSKffi/ Morgen fast unmerkliche Sohnppen von der

^ S ^ J l s ^ Haut, die dadurch blendend weiss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weisse,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*50. (3274) 6

Zu haben in Laib ach bei Ub. v. Trnköczy, Apotheker.

Rudolf Sack in Plagwitz - Leipzig
ladet das p. t. landwirtschaftliche Publicum ein, meinen Bedarf an Original - Sack-
schen Maschinen und Gerathen und deren Bestandtheilen bei der in

Wien, L, Franz-Josefs-Quai Nr. 19, Hotel Metropole
unter seiner Firma errichteten und geführten Verkaufsslelle gefälligst zu decken.
In dem Verkauss-Etablissement sind in reicher Auswahl vorhanden: die anerkannt
besten Orlginal-Saok'sohen Universal-Stahl-Pflüg-e, Tiefcultur-Pflüge,
Untergrund-Pflüge, auch solche combiniert mit Universal-Pflügen, Wende-
Pfltige für Bergland, Pflüge und Geräthe zur Wein- und Hopfen-
oultur, zweischarige und dreischarige Pflüge, Eggen mit Stahl-
zinken, Drillmaschinen mit Sohraubenatellung in verschiedenen Breiten
von 1 bis 3 Meter Spurweite und mit beliebiger Reihenzahl (3 bis 33 Reihen),
auch solche mit selbstthätiger Saatkasten-Regullerung, für Bergland vorzüglich
geeignet. Uniyersal-Breitsäemaschinen mit Schraubenstellung und auch
mit selbstthätiger Saatkasten-Regulierung, Haokmasohinen, Kartoffel-
ausrodepflüge. Alle diese Saok'sohen Original-Fabrikate werden zu mas-
sigen Preisen in den Handel gebracht. Auch sind Masohinen und Geräthe
anderer Art, wie: Häoksel- und Rübensohneider, Göpel etc., von best-
renommiertesten Fabriken stets am Lager und zu billigsten Preisen
erhältlich. Alle Original-Fabrikate von Rudolf Sack in Plagwitz-Leipzig

müssen mit der obigen, gesetzl ich gesohützten Marke versehen sein.
Reich illustrierte Kataloge sowie Auskünfte jeder Art gratis und franco.

( 3 H M ) 10- 'i

^^^^^^^^™^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^M^^H^MBBSSSSBSSBSB"^H™H^^MI^^^^B^BSSBBB^B^^^^^H

Erstes Brünner Feintuch-Waren-Versandt-Geschäft

j Bernhard Ticho (35i?) 2°-j

18 Krantmarkt BIlÜKItf, 14 rant markt 18
versendet mit Nachnahme:

I Brünner TuchstofFreste Winterrock-Stoffe I
• für Winter-Anzüge, ein Rest 3-10 ein Rest 2 10Meter zu einem compl. I
• Meter, auf einen compl. Männer- Winterrock, in Schwarz, Braun und
| Anzug, fl. 5-—. Blau, fl. 5 50.

Winterrock-Stoffe Ueberzieher- Stoffe I
feinste Palmerstons, in allen Mode- feinste Qualität, 2-10 Meter auf I

färben, 2 10 Meter, fl. 9 — . einen compl. Ueberzieher fl. 7 —• I

I Feinste Brünner Anzugstoffe Loden für Jagdröcke
modernste Carreaux und Streifen. und Mentschikoffs

3 '10 Meter auf einen completen 2 • 10 Meter zu einem completen •
Anzug, rt. 1 0 — . | Jagdrock, fl. 5-—. I

I M!iist<yr pfi-atis m i d f r a n c o .
I PP*\ Elegant ausgestattete Musterkarten mit 400
\ Deasina an die Herren Schneidermeister unfrankiert.

Sichere Eszisteja-g^,

I Das Haus -
g 3 des verstorbenen Herrn Franz Zesser in Gurkfel j *>

« am besten Posten, an die Kirche «mslosKcnd gelej?«n, ^ CP
P P über 30 Jahre eine Gemischtwaren - Handlung <£
^ j besten Betriebe bestellt, ist ohne Warenlager mit 1 . w ^ p*

« vember 1889 sehr günstig zu verpachten. rj r+
•S Anfragen sind an den Vormund Herrn Alois W*» a

^ in Cilli /u richten. (4179) 3-a

Q-urÄfeld. J

Anton Obreza ,
4. Schellenburggasse Laibach Schellenburggasse ,beI

_^^^. Atelier filr tapezierte » l l j (j e r

/«^^^B^v und Decorationen. V«itur"11'
^^Š^sč^^i modernsten SalonffJ11' , pgfler*

£UB*»\vi T'l'1111^ vŽ3B^JiUs Ottomanen,Divans,b««»e ' stUS,
ggr ' °J '.V Ĵ° -:-,. =»' * -\'--T^SSÄ^H und Ros8liaarmatr»wen, gi

jSS^U&tS^^^i^SMU^^m 8 c h l i e s s l i c h ß i ^ e n ^ r ])ei fehler"

^ " ^ Arbeit, und kann ?*CyoT\$ag<fi
Güte jedermann überzeugen. Das Neueste und Modernste m rwrüStlicJie

Converturen, Divanüberwürfen, Teppichen, Matten; ferner " " t e r ) jalo«'
Cocosabstreifer, Karnisstangen Fennterrosetten, Vorlia'1Knipecoratioi'cl!
sien, selbstlaufende Fensterrouleaux-Vorriclitungen u. s. w. an(o i"1(l

und Spalieren der Wände mit Tapeten. — Illustrierte Preiscu ^ ̂
Stoffmuster stehen franco zur Verfügung. -"^r^

Clavier-, Harmom^1

• Etablissement und Leih-Agf!1,-
von i -_

JPranz ]¥einet»elike A Son*
k. k. Hof- ̂  Lieferanten ,&.&.

WIEN, L, Bäoker«tra««e Hr. 7, - BADEN, B a h n g » » ^ , ^ ^

Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnp

A L O D O N T ^ Ä S ^
Zu haben bei den Apothekern und Parfnmour« etc. 1 Stu-(Vjili. Vfytt

In Laibaoh bei den Apothekern L. GroetHcnoi, inget, •
Gabr. Piccoli, .Toll. Svoboda, v. Trnköczy, ferner bei i'mr%\au6'- ^
Kordin, Peter Laaraik, M. F. Supan, Anton Krisper» • ) a K " ̂ ^ ^

Die Buchhandlung J
Ig.v.Kleiiiinayr&Feil.BaiiiW,

Ooiig-i'essi>lail^ JVr- i

empfiehlt, ihr * 1

vollständiges Lage {
s ä m m t l i c h e r in den hiesigen und auswärtige" ^0X^b ^ .
insbeKonrlere detn k. k. Obergymnasium, der k. ' ,a|i.en ^ i c " I
und den k. k. Lehrer- und Lehrerinnen " l i i l d u n f , e n ei»^eI l
den Privatschulen wie den Volks- und Bürgerscftui |

Schulbücher J
in neuesten Auflagen ^UoSud und in dauerhaiien $v |

zu den billigsten Preisen. ^ pW |

$m- Die Verzeichnisse der ^flg^JJ
!#•* Lehrbücher werden graW <* ^ ^ y
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I N " ^ I 0o8tor»-bio!i-Unu2l-N8 ol-8to, l,»-ö88to uncl im b68ton ssonommo 8teli6Nljo > U W
Uniformklu»qs - ÄnNalt von Vloriz V l l l « ^ <t <«»»,»>. Prcis . Courantc ncbst Zahlung«bcdinnnisscn ilbcr « nl5<»«n»il« l,l« ^ und » ,,is<»^,»^«»^«< «.
Nüiformicriüiss« - Nustalt von Mori , '«'«»«^ ««,- <«»«»,». «,.c,„>,.„ «,,s Wiins^ ^ " i s - liouranlc ncbft Zavlunnebvdin.iuiNli, ilbcl « ,»»s<»«»»l>«««««^ und « »l««»^>,,»«»^«<,,.
U»ifoi!,,icnl!!<,l! . install vo» Meiiz « i l l « ^ <T «««»,». „»<!«,ndl>-V^n ^ " i « . douvanlc nebst Z<il,lilnn«bcdimimsw! iib>,l « »»«!<^,u»i!«»«>, ̂  uno « ,,il«»^,»»«»»,<,,.
"»iknmicniiiss« - Anstalt von Movi, 1'ill«'? ^ «<»,»,». »l»l,v »«l ,>u«^, ^^,^^ Courantc nebs! ^ahlun^ebclnissinsftn Mer »s»«l<»^,»lil» l«l«, nnd »»il«»^,«^«^«« «.
U>nfl>r»!!crunssl! - Anstalt von Moiiz r»l l< ^ ^ <<»,»,». (<»25>) 1 Plcis - (!oinan<c nebst Zahluugebcdingüisscn i l l '« « ,» l l «^ ,»k l< «««< 5 und »',,»«»»->„>«»^«t>,,.

ins Kinderherz.
v Gedichte von

Wir hab 8 0 > 1 7 8 S c i l e n -
! H s s e l U D S i m Einverständnisse mit
> C o l e n l s c h l o s s e » . das obige, in

)Chilt> P r e r i S s i o n s ' V e r l a g e erschienene
' dass dps Z U e r m i issigen, und hoffen

5 0 Kren n u n m e h r ' g e niedrige Preis :

y^amiu r S t a U s r i i h e r 1 fl- 5 0 k r -
Č V ? ' ^ e £ i A f cllafTll»R der reizenden,

N > ermn e ! ; h e r z e n sprechenden Ge-, ^ « f i , f r ? , Wird (421fi) 4
H V Vl ' l l u "gen sehen entgegenlJ2Swjt k Fed. Bamberg
^ ^ a n d l u n < H n Laibach.

. ftnton Krejči
* S * t . 8, Stalte

Hüto r r e n" u n d K«aben-4 1 1 Ä u n d Kappen
8eteewbhnlioh billigen

^ ü e a - S u S ? ' P e l z - Mänteln und
S ^ S T ^ ^ L ^ Reise-Pelzen.

ŽSSS^TtTTrf-^^^ «net

I | (4OG4) «0-3

I I iWv ^"»»8 for XoiUHc nub
Mull a ,"'„""• *(tc'« »uvtctiäVrlirt-

i n / »5 i Ä»" "•34r"*
fllifl »:111s"","11 m i t Toiletten unb
I I " ! bun» i r*"" 8 " 1 m i t ö e f * r " '

If I flit ^ f n t b c t o l < t unb VnbiPäfdjc

' Ä s ' ' toU^.ftate' «nb tic Süctt« unb

Äs»« 1« ?ttVbeJ°*"0 u . S n i t ^ u s t c n i ^üt ««< « « « « '
S Ä « ">etbtn

 8««itpi t f m i l gjamc««-

^ ^ ^ 5 = »it» i ^Scb"ion, »ntin W..

^ M e c k e n

ÄfLieaer
^ 4 » Kuba

s ( i r Glav nl8/>, 1 ) e r Text
Ier J ^ e a e ( i 1 7 H ) ß-Ä

Leere

Petroleum-Fässer
zalilt zu h ö c h s t e n P r e i s e n jedes Quan-
tum Ferdinand Plautz, Spezerei-
Qesohäft in Laibaoh, Alter Markt.

Ein Haus
im besten Zustande mit einem Obst- und
einem Gemüsegarten in der Polana-
strasse Nr. 9 1st zn verkaufen.

Anfrage ebendaselbst bei Frau A . Ekl.
( 4 3 9 5 ) 3—VJ

Eine seit 25 Jahren bestehende renommierte

BANK
sucht Vertreter für den Verkauf von Losen

gegen Ratenzahlung. (4003) io-8

S^Hohe Provision verbürgt. : g |
Offerte zu richten: «Offerte sub B. F. 3Ü47»

an Haa8en8tein & Vogler, Wien.

Conoessioniert von der hohen k. k.
österr. Regierang. (49(1) 83

Ic^SlarLinl
I 'gloiße ^teio Jinie |
> König.Kel̂ Poftdgmpfer von !!

die concessionierte Repräsentanz
in WIEN

IV., Weyringergasse 17
LUDWIG WIELIOH

oder

JOSEF STRASSER
in Innsbruck.

Kürzeste und billigsle Route nach A n t w e r -
p e n von Inn«bruok v i a Ar lbergbahn.
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\ Vor Nachahmung geschützt ,, <
i durch Muster und Marke. <'

i Magen - Salz i i
j von (2533) 24—19 , ,

; Julius Schaumann ;;
• Iand8chaftl. Apotheker in Stockerau ( ,
• bei geHtörter Verdauung u. gegen ( >
• Magenleiden seit vielen Jahren i »
• bewäluteH, diätetisches Mittel. i »
• Zu haben in allen renommierten Apo- ( '
• theken der öslerr. - ungar. Monarchie. < •

| Preis I Schachtel 75 kr. \\
i Versandt per Post bei A b n a h m e von < (
i m i n d e s t e n s 2 Schachte ln gegen Nach- ( (

nähme. i (
I H a u p t - D e p o t : Landschaftl. Apo- (>

tlickc des Ju l ius S c h a u m a n n in ( (

Stookerau. ( .

H. Halbensteiner
gibt bekannt, dass sein

Bifeii-tel
noch fortbesteht, und bittet um ferneren
freundlichen Zuspruch.

Am Lager sind eohter S l i v o v i t z ,
Oläger, Treber, W a o h o l d e r und Rum,
ferner g u t e Liqueure uud alle Sorten
billiger Schnäpse. (4304) 3 - 2

Pie Selbsthilfe,
tteuct Stattgebet ffir otte unt jungf ^trrfontn,
bit in nolae Hbln Ouatnbgeteofenbntttt ftc*>
gt1^tcSd)t füfelcn. C« Icjc tt au^i Ocber, tcr

"7 an SRneofttät, $er|flol>jea, SBirbanung»«
& *ri*»trbtn, ^dmcttbotbtn teibtt, (eine auf>
>c ri^tiac »ete&rnnn ^ilft j ^ r l i * »ielen

fenftn^»« nur H»r«nklt»tt unb #r«ft.
o> Vcgtn 9inf»niB0 »on l fl. |u btjie^n von
S Dr. 1A. Em*t t ĉmi>t>otb, Wien,

OlselaBtr».»»« 11.
Oitb in Confeert Mtf^Ioflen überf$i<ft.

^ ^ . prüfet u. ll28 Lests dßiialtet! , ^ ^
va» ^iöiuer?kerüe uVibllpulver «MW

lliiel« <!»,» b«»te unli dill>!;«lo, v l^ , 6i« moi!«riiv <,I>ie7 l̂/,tlie!>« ^'i«««l>«c:!!^N 6«m l^Ullvi^l« di«t«t.

inUIl'l b«i Nnnl^nälllN« '«° I^k>nu,>8«°, 8ßki»on<1e»uui!8«n. V«sl«nkunze,v, UeüelovulUteu u, ». ^ n » »»»»««luil-i,-

l',«l8 «>«»» ßlo»»«!» ^ l i i n s l I'l«läo- uuä Vi«b-?ii!v«l, 40 lci.

, U!i!«l ^Uü«ou !>'>»»«:l>o I'Imä'Ilsüul^^lol' IN,
, „ lllninon , , bo lcr.

Il««l«I!u!>ll«n nimm» nnt8«!««n' lt»„i>iv«ll»,il unä V^üyixlnxkü-Kops't

Aoht Preis-Medaillen.

Die bestell Handharmonikas
mit 1, 2 und 3 Reihen Tasten, Orchester-Harmonika mit Stahlstimmen
und Lederbälgen eigener Erzeugung, sowie alle Musik - Instrumente,
Violinen, Zithern, Flöten, Clarinetten, Trompeten, Spielwerke, Spieldosen,
Mundharmonikas, Occarinen, Werkel, Aristons, Vogelwerkel, Album mit
Musik, Bier- und Weingläser, Damen-Necessaires mit Musik etc. VOD

JOH. N . T R I M M E L
Harmonika - Fabrik, Wien, VII., Kaiserstrasse 74.

Preiscourante franco und gratis. (2299) 30—13

ofcM. (3957) 26—4 Prämiiert von den Weltausstellungen:
ÄpSfc^-^ London 1862, Paris 1867, Wien 1878, Paris 1878.

^ f e ä m ä ä Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
2^L~t Concert-, Salon- und Stutzflügel

wie auch Pianinos aus dor Fabrik der weltbekannten Eiport-Firma Gottfried Cramer
Wilh Mayer in Wien, von 6. 380, fl. 400, fl. 450, fl. 500, fl. 550, fl. GOO bis fl. 650.

Claviere anderer Firmen von fl. 280 bis fl. 350. PianinoB von fl. 350 bis sl. 600.

Clayier-Yerschlelss nnd Leih-Anstalt FOD L Thierfelder, Wien, YII., Bnrggasse 71.

^ni ^ H WM 1 1 _ ^m± I ^ n ^ n ^ •) ^tffe ^ n ^ n a I B ^k nn nw ^n^n^ Bn^B^^ftn^B

^ ^ ' ^ > > . , Mcler>W«Ny" vcrl'iimlUcl!! joeden in „Vom Fr!» zm» ^!cei" »nch jll)»illl»>>l,e!» Schweinen «inen
Vlllaslenn °« «^ . ^,^ ,^^^ bm l i l c l „<lln, Nreuz" und ha! die ci>cm,»!M'raa»ei Pajsiuiwlpiele °I» Hinle»
neuen l»°n,nn. ^ ^ , ^^^ i.^i„„c„be„ ,,e»e» Inhrssnni, l l i„ , , t die beliebte ^ciuchrilt eine qrl'he Fi!IIe t>« inter.
^» ^ ^ ..̂ >> nekicnens!̂ » Beüliissc l>ol! il'n»m'»t,rl Untcrhnuun« und cl!chü:>jc,>dei Vclchrun«. ÜIl»i,eschlos!en»
^llln»esttn >>l>° « , ^ ^ „ , ^ ^ l . Nuübnrc Nlm,!l'!,iU«. Vej!e ^ei« zum <5inicilt in bll» Nlionnem»», «elcht» M
^ l l n d l u > ' g und Poftlll'stnll cnll!^tu.umn.l. Preis d.v Hesle, 1 M ° r l .

Las Cigarrettenpapier

„Le Griffon"
ist das Beste.

Hauptdepot für Krain bei den Herren Vaso
Petriöiö und Ant. Krisper in Laibaoh.
* (4340) 1 0 - 2



wacher Zeitung 3lr. 341. 2068 19. Octobc^M^.

Gommis
tüchtig in der Mode- und Manufactur-
Branohe, selbständiger Arbeiter und mit
besten Referenzen, wird sofort aoceptiert
bei F. Bendekoviö, Karlstadt. iuir>) 3—1

Solides deutsche»

oder eine (4417) 2 - 1

"Witwe
die gut kochen und die Zimmerbedienung
besorgen kann, wird zu einem alleinstehen-
den, auf dem Lande lebenden alten Herrn
gesucht. Ehrlichkeit und freundliches Be-
nehmen Bedingung. Anträge übernimmt
Müller« Annonoenbureau in Laibaoh.

S ä m m t l i c h e f ü r d i e

Fabrication
fler Kotzen nM Loden

notliwendige

Maschinen
complet für zwei Sätze, lind billig zu
verkaufen bei Daniel Hermann, k. k.
Hoflieferant, Agram. (4412) 3—1

Mahlmühle
in Stein (Krain) mit drei Gängen und
beständiger Wasserkraft wird verpaohtet,
auoh verkauft. Diese Realität kann auch
in ein Fabriks - Etablissement umgestaltet
werden. Offerte an MUllera Annonoen-
Bureau In Laibaoh. (4416) 3—1

HatepIT
tüchtiger Ofensetzer, der die Kacheln
nach Meissner und Dresdener Manier
behauen und schleifen kann, findet
bei gutem Verdienst dauernde
Beschäftigung.

Anfrage bei Ferd. Körösi in
Graz. (4406) 3—2

(ßcmeiiuie -• Sectefacc
ums sonstige

intefltßmtc, mit betn ^ublicuni Diet in 93crüf)»
rung lommcnbc ßetüanbtc unb uerläfztidje Per-
sonen belieben tuegen eineä feljr bead)tcnöiüer*
ten üfteheneinfommeng oon steter Steigerung
unb ötcljsiljriger Doucr Anfrage ju fjolten unter:

„G. A. G. 1.867". ©impost*
lagernb« (4129) 10—4

C. Karinger
empfiehlt den bewährten

Luftverschluss
für Fenster und Thüren; bester Schutz
gegen das Eindringen kalter Luft und des
Luftzuges. Lagerad — weiss und braun —
in drei Stärken von 5 bis 10 kr. pr. Meter.

(43U6) 5-3

Nur fl. 3
das schönste, sinnreichste

Weihnachts - Geschenk!

(Andenken an Veratorbene.)

Porträts in Lebensgrösse
nach jeder Photographie. Anzahlung fl. 1.
Aehnlichkeit garantiert. — Photographie
bleibt unbeschädigt. Lieferzeit 10 Tage.

Prämiiertes Kunst-Atelier
Siegfried. Bodascher

Wien, 11., UrosHe Pfarr^asse ß.

Schneidergeschäft Eröffnung.
Ich achtungsvoll Gefertigter beehre mich,

dem p. t. Publicum ergebenst anzuzeigen,
dass ich Im neuen Hause (Ursulinnen-
Gebäude) ein Schneidergeschäft eröffnet
habe. (4187) 6—4

Indem ich das mir geschenkte Vertrauen
durch reelle und solide Bedienung in jeder
Beziehung stets zu wahren und zu recht-
fertigen versichere, empfehle mich geneig-
tem, recht zahlreichem Zuspruche.

Hochachtungsvoll

Franz Kraigher.

Danksagung.
Ich fühle mich verpflichtet, Herrn J. J.

F. Popp in Heide (Holst.) nächst Gott meinen
innigsten Dank für die dauernde Heilung
meines seit 25 Jahren bestehenden Magen-
leidens auszusprechen. Das Leiden war 1885
so heftig, dass ich, seit 12 Wochen ans
Bett geheftet, hoffnungslos auf den Tod vor-
bereitet war. Durch dreimaligen Gebrauch
der vortrefflichen Cur wurde ich ganz, und
wie sich zeigte, dauernd von dem Leiden
befreit. Ohne Beschwerden geniesse ich jetzt
jede Speise, habe regelmässige Verdauung
und Appetit; darum innigsten Dank, und ge-
statte gern, dass diese Zeilen als Hinweis
für andere Leidende veröffentlicht werden.

Anselm Illmayer, Grundbesitzer.
Thörl bei Brück a. d. Mur, 1. März 1888.
Vorstehendes bescheinigt der Wahrheit

gemäss: Der Gemeindevorsteher
Sattelhaker. (L. S.)

Zur Einleitung einer Cur verlange man
die Schrift „Magen- und D a r m k a t a r r h "
gratis von J . J . F . F o p p In Heide (Hol-
stein). (4286) 4—2

J. (iiontinis

Buchhandlung in Laibach
empfiehlt nachstehende Neuigkeiten:

JaneziÖ, deutsch - alovenisches Wörter-
buch, neue, stark vermehrte Auflage,
fl. 3-—, geb. 3-60.

Die Illustration, illustrierte Zeitschrift mit
Buntdruckbildern, monatlich zweimal, pr.
Heft 60 kr.

Unter den Fahnen, die Völker Oesterreich-
Ungarns in Waffen, erscheint in fünfzehn
Heften a 40 kr.

Elite-Tanz-Album für 1890, sl. 1 • —.
Der Vasall von Szygeth, neueste Oper.

Potpourri I/H, ä fl. 1-80.
Weana Chic, Weana Schan, neuestes

Walzer-Lied für Piano, sl. —'60.
Ivanoviči, La Serenade, neueste Compo-

sition für Piano, sl. 1'—.
Ivanoviči, Donauwellen, für Piano, fl. — • 60.
Kaviar-Kalender für 1890, fl. 1 —.
Fliegende Blätter - Kalender für 1890,

sl. —-69.
Gartenlaube-Kalender für 1890, sl. — 68.
Wiener Bote-Kalender für 1890, fl. — 40.

Abonnements auf Zeitschriften, Mode-
journale sowie Bestellungen auf alle Bücher
werden stets entgegengenommen und schnell-
stens effectuiert. (4408) 2—2

Patent-Sparofen» „Vulcan"

Vortheile wie

kein Ofen der ^

W.Thnrsfleld f
Wien, XV. Bes.. Victore- 23. ^
mgf* Prospecte frei- **^J_

I Nach dem übereinstimmenden
Urtheile hervorragender Fachmänner
ist (2430) 30—18

clie Kärntner
Römerquelle

Schutzmarke: Edelweiss
ebensowohl ein ausgezeichneter Ge-
sundbrunnen hei Hals-, Magen-,
Blasen- und Nierenleiden, bei
Katarrh, Heiserkeit, Husten, be-
sonders der Kinder, wie auch ein
P ^ * hochfeines Tafe lwasser
von besonderem Wohlgeschmack, frei
von allen organischen und den Magen
beschwerenden Nebenbestandtheilen.

Hauptdepöt in La ibaoh bei M. E.
Supan, ferner zu haben bei M. Kast-
ner und J. Klauer, in K r a i n b u r g

bei F. Dolenz.

Parterre-
Wohnung
bestehend aus zwei, eventuell drei
Zimmern sammt Zugehör, wo-
von eines mit. .separiertem Eingang,
ist sogleich zu vermieten in
der Bahnhofgasse Nr. 24. —
Nähere Auskunft, daselbst, ebenerdig
links. (4284) 3—2

Asten u. jungen Männern
wiiddinprolHifoki-iiiito.innoiicrvor-
nioluter Auslug» orschionom- Schrift
dos Med.-liath Dr. JMUllor ül>or das

yeä/ö'i/e @//€ivf.n- u. ^

& /£&> s «
fiowio dosson rndionlo Hoilunp rar to
JioJohruiiK oinjifohlon. >•*•

Franco-Zuxonduug untor Couvort I
fiir 00 Kr. in Jiriofinarkon. - J
Eduard Bcndt, Braunschwelg.

•

Muster
nach allen Gegenden jfranQQ;

Wer g£T«ch-Sto£J
für Joden Zweck, '1UI>..%, ' r als
ha l tba r und prei«wiuroig dic
überal l kaufen will, v c r l ^ o t er-
re ichhal t ige Herbst- «• " fcjj,
Collection aus dem D e p ö ^

p r l v . T u o h ^ u n ^ M o d e ^ ^ ^ ,

Moriz SchWÄT»
Zwittau (Mähren).

Lager von Damen-Toc - ^g.
Stoffen in allen Farben, v ft.
tüoher, «74 gross, aus rein ffRrL

layawolle von fl. <* gtoffö*
Loden und lodenarti|e ö r

naturwaaserdioht s l l l / aJ i nö >!Ild

ster, Oekonomon, _v „n+äteö-
Private in allen Q^LxioO-

PrelslUten gratis « n d f t » ^ ^

\ Philharmonische Gesellschaft^ j
5 Die unterfertigte Direction beehrt sieh. die p. t. MifRliß(lcr z" f

am Sonntag, den 10. November, um 11 Uhr vormittags i ^

r den Vereinslocalitäten im Fürotenhof, II. Stock, J
% stattfindenden , \

, Plenarversammlung j
y

^ ergebenst einzuladen. f
J Ta.gresord.rL-u.rLg-. . . . f j
| 1.) Bericht dos Directors über das abgelaufene Veremsj • \
I 2.) Vorlage der Vereinsrechnung pro 1888/89. fl
> 3.) Revisionsbericht darüber. IQÖOWO N
I 4.) Vorlage des Präliminaie für das Veroinsjahr 1H (" |je(]ein- \
/ b.) Antrag der Direction auf Ernennung von Ehrenmiit ]er. j

fi.) Wahl des Gesellschaslsdirectors und der Directionsmiifc tJlgfl g
^ 7.) Allfällige, gemäss § 24 der Statuten an/.umeldendo {
y der Mitglieder. (U°° /
\ Laibach, im October 1889. 1

[ Die Direction f{ \
] der philharmonischen Gesellschan.

Ich beehre mich, die höfliche MiUheij^
zu machen, dass ich die Leitung des bis ^ ^ j j n
Besitze des Herrn Alo i s Mayer in Hd*1*1

bei Laibach gewesenen

Bier-Geschäftes
für Rechnung der Herren

Brüder Reininghaus in Graz
1]hek'arl

übernommen habe, und erlaube mir, die a1J ^ef
vorzüglichen 15iikr<k nun der l*ral\er^iieifl'
Herr<^ii llriidoi* li^iiiin^Iiaii^ *JI

 e\\r
f e l d bei Graz zu freundlichem Zuspruche _ ^
pfehlen, indem ich die sorgfältigste Bedien» b
sichere.

Schischka bei Laibach
am 1. Oßtober 1889.

Hochachtungsvoll

,.„„„_, MaxZinnau^J
Druck und Verlag von Jg. von ttleinmayr H Fed. Vamberq.


